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Bürgergesellschaft Berlin - Perspektiven des 
Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin für die Berliner Politik 2014 ff

Aus unserem Leitbild:
Unser Ziel ist die Förderung der aktiven Bürgergesellschaft für das Gemeinwohl Berlins. 
Wir vernetzen die Engagement fördernden Vereine, Projekte, Initiativen, Netzwerke und 
Zusammenschlüsse dieser Stadt. Wir bündeln die Kräfte, ohne die Autonomie der Mitglieder 
in Frage zu stellen. In den Konsenspunkten sprechen wir mit einer Stimme. Wir leisten 
Lobbyarbeit für das Bürgerschaftliche Engagement. Wir verschaffen der Stimme des 
Landesnetzwerks Bürgerengagement in der Öffentlichkeit nachhaltig Gehör und bringen uns 
für die Beteiligung der Bürgergesellschaft an politischen Entscheidungsprozessen ein. 

Seit 2005 hat sich das Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin von 36 auf aktuell 78 
Mitgliedsorganisationen entwickelt und sucht nun den Dialog mit den politisch 
Verantwortlichen zum Wohle unserer Stadt. 
In den folgenden fünf Handlungsfeldern sehen wir die zentralen Anforderungen an die 
Engagementpolitik Berlins:

 Das Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin versteht sich als zentrale Schnittstelle 
(one-stop-agency) zur organisierten Bürgergesellschaft. Es ist mit der Vielzahl seiner 
bürgerschaftlichen Mitglieder und Kompetenzen der geborene gesamtstädtische 
trisektorale Partner für die Leitlinien einer Berliner Engagementstrategie, auch im 
Sinne der aktuellen Stadtentwicklungs-Perspektive 2030: http://www.parlament-
berlin.de/ados/16/IIIPlen/vorgang/d16-2874.pdf

 Das Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin erwartet die strukturelle Einbeziehung 
in die Senatspolitik mit:
- frühzeitiger Information
- formeller Beteiligung
- Beteiligung an der Umsetzung

 Das Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin sieht eine transparente, strukturelle 
und strategische Bündelung der Engagementpolitik im Berliner Senat mit 
Ressourcenverantwortung als Voraussetzung für eine Beteiligungs-Perspektive 2020 
an.

 Als erster, exemplarischer Dialogprozess zwischen Regierung und Zivilgesellschaft, 
Senat und Landesnetzwerk Bürgerengagement Berlin, sollte das Projekt der Service 
Stadt Berlin zum Aufbau einer Online-Plattform als Element eines bezirklichen 
Beteiligungsmodells heran gezogen und für eine Beteiligung geöffnet werden.
http://www.berlin.de/imperia/md/content/bamitte/619_2013_servicestadt.pdf?
start&ts=1380705968&file=619_2013_servicestadt.pdf

 Der Senat von Berlin und seine Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement 
schaffen eine Vereinbarung „Allianz zur Beteiligung“, die diese Kooperation förmlich 
umschreibt und begleitet. Die Partner berichten gemeinsam von den Ergebnissen.
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